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Dokumentation: 12. Paketaktion Boizenburg unserer Loge im Dezember 2003

Boizenburg, den 9. Dezember 2003

FREIMAURER-LOGE

„ZUR UNVERBRÜCHLICHEN EINIGKEIT”

ZU HAMBURG

PRESSEMITTEILUNG:
Aktion „Pakete für Boizenburg”

Seit nunmehr zwölf Jahren packten auch in diesem
Jahr wieder die Mitglieder der Hamburger Freimaur-
er-Loge „Zur unverbrüchlichen Einigkeit” Pakete für
die von ihnen ins Leben gerufene Aktion
„Pakete für Boizenburg”.

Frau Stahlkopf, Leiterin des Fachbereichs – Amt für
Soziales und Kultur – in Boizenburg, empfing die
Vertreter der Bruderschaft morgens um 10.00 Uhr vor
dem Rathaus zur Paketübergabe.

Bruno Masuch, der Logenmeister: „In erster Linie
geht es uns natürlich darum, älteren Menschen sowie
sozial schwachen jungen Familien auch in diesem
Jahr mit dem Paket wieder eine kleine Freude zum
Weihnachtsfest zu bereiten. Wir wollen den Betroffe-
nen aber damit auch Mut und Zuversicht vermitteln,
im Sinne von ,Wir fühlen mit, in Gedanken sind wir
bei euch.’“

Die Freimaurer verstehen sich als Weltbruderkette.
„Die Loge ist für uns ein Ort jenseits von Karriere
und Prestige. Bei uns geht es nur um den Menschen.
Wichtiger als jung oder alt, reich oder arm sind für
uns die Prinzipien der Freimaurerei, die uns
verbinden: Achtung vor dem Mitmenschen, Brüder-
lichkeit, Gleichheit, Vernunft und Toleranz.”

Anwesende Mitglieder der Bruderschaft:
Bruno Masuch (Logenmeister), Walter Böttiger,
Helmut Litzenberger

Viele haben Pakete gepackt, viele haben Geld gespen-
det - der Aufruf zur 12. Paketaktion für Boizenburg
war auch im vergangenen Dezember erfolgreich und
ist auf viel guten Willen gestoßen - herzlichen Dank
allen, die sich beteiligt haben.

Damit auch diejenigen, die gerne spenden, aber nicht
an unseren Logenarbeiten teilnehmen können (z.B.
die lieben Schwestern und Witwen) etwas über die
Freude erfahren, die sie mit ausgelöst haben, doku-
mentieren wir hier diese Aktion für alle.

Der hier unten abgedruckte Zeitungsauschnitt belegt, daß unsere Arbeit auch öffentlich wahrgenommen
und gewürdigt wird: ein Grund mehr, mit verstärkten Bemühungen das Werk fort zu setzen!


